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Im Oktober können Landwirte Anträge für
Winterbehandlungen stellen.
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Ab dem 11. Oktober 2021 startet der Staatsfonds "Landwirtschaft" die Annahme von Anträgen im Rahmen des

Schemas "Beihilfe zum Ausgleich der Aufwendungen von Landwirten im Zusammenhang mit der Durchführung

von Maßnahmen des Nationalen Programms zur Schädlingsbekämpfung in Dauerkulturen während der

Winterperiode". Der Antragszeitraum läuft bis zum 29. Oktober 2021.

Anträge werden für den Kauf von Pflanzenschutzmitteln und Mitteln zur Beschleunigung des

Laubverfallsprozesses bei Obstarten angenommen, die im Herbst – während der Zeit des Massenlaubfalls –

angewendet werden. Die Frist für die Meldung der durchgeführten Maßnahmen ist der 15. November, und die

Mittel werden bis zum 10. Dezember ausgezahlt.
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Die finanzielle Unterstützung beträgt bis zu 100 Lewa pro Hektar, inklusive Mehrwertsteuer. Wichtig zu beachten

ist, dass die Unterstützung für tatsächlich entstandene Aufwendungen für Pflanzenschutzmittel gewährt wird, die

nach Einreichung eines schriftlichen Antrags beim SFA getätigt wurden, bevor die Maßnahme im

entsprechenden Stadium der Schädlingsbekämpfung begonnen hat.

Die Mittel werden nur für Pflanzenschutzmittel ausgezahlt, die von Personen gekauft wurden, die im Sinne des

Handelsgesetzes Händler sind und über ein Zertifikat für den Handel mit Pflanzenschutzmitteln verfügen. Eine

weitere Voraussetzung ist, dass diese Mittel im öffentlichen Register der BFSA für zugelassene

Pflanzenschutzmittel aufgeführt sein müssen.

Das Schema zielt darauf ab, die Verluste der Landwirte, die sich aus der Ausbreitung von Schädlingen in

Dauerkulturen ergeben, zu minimieren. Das dafür im laufenden Jahr bereitgestellte Finanzmittelvolumen beläuft

sich auf 6 Millionen Lewa. Ein Teil der Mittel wurde bereits im Frühjahr ausgezahlt. Diese deckten entstandene

Aufwendungen für Pflanzenschutzmaßnahmen in Dauerkulturen in der Zeit nach dem Ende der Fröste bis zum

Knospenschwellen ab. Damals erhielten 3.479 Erzeuger, die Dauerkulturen wie Obst, Ölrosen, Erdbeeren und

Himbeeren anbauen, 4,7 Millionen Lewa (4.707.535 Lewa).
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